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5me Liste de souscription
pour notre Groupe XXIII ä l'Exposition nationale

ä Geneve en 1896.

Hotels
I

Noms
des proprietaires

Domicile
I Sommes

sous-
crites

1 Fr*

Bellevue
Grisogogno
Witzig
Faulstich
Falken
Rigi-Kulm
des Alpes
Belvedere
Grand Hotel
Müller

Report
Pohl
Grisogono
Witzig freres
Faulstich
Lanker
Dr. Schreiber
W. Gurtner
Bavier
Balli & Cie.
Alb. Müller

de la 4eme liste 54,000
Zürich (Suppl.)i 200
St. Maurice 500
Dachsen 100
Weggis 100
Frauenfeld 100
Arth 200
Mürren 300
St.Moritz-Dorf 100
Locarno 400
Gersau 100

Von den 34 bis jetzt noch stumm
gebliebenen Kollegen dürfte nun, nach fünf
Wochen, doch erwartet werden, dass auch
sie endlich ihren Entschluss kundgeben.

EL

PT

Kleine Chronik.

St. Moritz-Dorf. Herr R. Bavier hat sein Hotel
Belvedere in „Hotel Bavier zum Belvedöre" umgetauft.

Graubünden. Aufkommende Fremdensaison wird die
telephonischeVerbindung zwischen Oberengadin undTarasp-
Schuls-Vulpera hergestellt sein.

Monte Carlo. Das Monte-Carlo-Hotel soll zu einem
Kasino umgebaut werden, in dem nach Schluss der grossen
Spielsäle weitergespielt werden kann.

New-York. In der Nähe vom General Grants
Begräbnisplatz (Riverside) soll bis zum Januar 1897 ein neues
Hotel mit einem Kostenaufwand von Doli. 2,000,000
entstehen.

New-York. J. Astor beabsichtigt, neben seinem
grossen Hotel „Waldorf'' in 5. Avenue ein Riesen Hotel,
das grösste auf der ganzen Erde, mit 18 Stockwerken zu
erbauen.

New-York. Eines der feinsten Hotels New-Yorks,
„The Majestic", am Zentral-Park, ist eröffnet worden. Es
hat 600 Zimmer und eine Gesellschaftshalle von 7000
Quadratfuss.

Territet. Das Grand Hotel in Territet lässt nächstes
Jahr die bisherige Dependance niederreissen und an deren
Stelle einen prächtigen Neubau errichten, der dann zum
Hotel gehört.

Winterthur. Das Wirtschaftskomitee des
eidgenössischen Schützenfestes pro 1895 in Winterthur hat die
Verpachtung der FestWirtschaft zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben.

Baden. Das Badhotel Freihof in Baden (Aargau) ist
von den Erben des verstorbenen Obersten Tobler an die
Firma llauger-Irion um die Summe von 140,000 Franken
verkauft worden.

Köln. Der Ertrag einer Dombau-Prämien-Kollekte
soll zum Ankaufe des Hotels Rheinischer Hof verwendet
werden, das abgebrochen und an dessen Stelle ein freier
Platz geschaffen werden soll.

Davos. An Stelle des infolge Todes aus dem
Verwaltungsrate des „Kurhauses Davos" ausgeschiedenen
Mitgliedes Herrn Ratsherr P. J. Bener wurde Herr Peter
von Planta in Fürstenau gewählt.

Scliwyz. Das Hotel „Rigi"' in Immenscc ist durch
Kauf an Herrn E. Baud-Risold. bisheriger Inhaber dar
Pension „Brunni" am Pilatus, übergegangen. Herr Baud
wird das Hotel schon in den nächsten acht Tagen antreten.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgäste vom 24. bis 30. November. Deutsche 556,
Engländer 434, Schweizer 183, Holländer 120, Franzosen und
Belgier 153, Amerikaner 28, Russen 64, Diverse 104, Summe
1642. Davon waren Passanten 62. Seit Januar 1894: 11,956.
(Im gleichen Zeitraum 1893: 11,908.)

Frankfurt a. M. Auf dem hiesigen Bahnhofe wurde
dem Reisenden K. Thieme aus Leipzig von dem Hotel-
Omnibus des Goldenen Adler ein Muster-Koffer mit Gold-
und Silberwaaren im Werte von 9610 Mark gestohlen,
wofür nun der Hotelier aufkommen muss.

Bern. V ie dem Thuner „Tiigl. Anz." geschrieben
wird, ist das Hotel „Beatus" in Merligen am Thunersee
durch Kauf an eine Gesellschaft übergegangen, welche den
Gasthof in eine Privat-Irrenanstalt umzuwandeln gedenkt.
In diesem Falle müsste sehr wahrscheinlich der Landungsplatz

der Dampfhnote verlegt werden.
Luzern. y In hier starb im Alter von nur 38 Jahren

Herr Oberst Theodor Wirth-Stiübin, vom Hotel Axenfets
ob Brunnen und Hotel Bellevue in Thun her als tüchtiger
Hotelier bekannt. Er war nuch Mitbesitzer des Hotel
Schweizerhof in Interlaken. Um die Hebung des Fremdenverkehrs

am Vierwaldstättersee machte sich Herr Wirth
zu der Zeit verdient, als er das „Hotel Axenfels1' betrieb,
schreibt das „Luz. Tagbl "

Luzern. Der neue provisorische Personenbahnhof ist
letzten Donnerstag den 13. Dezember für den gesamten
Personen- und Gepäokverkehr eröffnet worden. Derselbe,
in der Nähe des Brünigbahnhofes gelegen, steht dem
bisherigen ständigen Bahnhofe kaum viel nach. An Bequemlichkeit

und Sicherheit für das Publikum verdient er eher
den Vorzug vor dem alten, seit 1859 bestehenden Bahnhofe.

Sofort wird nuu mit der Abtragung des alten Bahnhofes

begonnen und kaum wiid ihm jemand bei seiner
Beerdigung eine Thräne nachweinen Nach der Niederlegung

der alten Gebäude beginnt die Fundntion des neuen
Bahnhofes.
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ö Briefkasten.

R. & C. i. B. Die heutige Nummer unseres Blattes
ist in einer beinahe verdreifachten Auflage an sämtliche
Hotels, Pensionen und Kuranstalten der Schweiz und der
zunächst liegenden Fremdenpliüze der angrenzenden
Staaten versandt worden, so dass Sie es wohl billigen
werden, wenn wir Ihre beiden Aufträge statt in die erste
Nummer des neuen Jahres schon in die heutige Nummer
aufgenommen haben.

Seidene Ballstoffe
und Masken-Atlasse 6§ Cts. per Meter

bis Frcs. 20. 50, sowie schwarze, weisse and
farbige Seidenstoffe von 65 Cts. bis Frcs. 22. 80
per Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert etc.
(ca. 240 versch. Qual. u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Foulards
Seiden-Grenadines „
Seiden-Bengalines „Seiden-Bastkleider p.Robe „Seiden-Plüsche „Seiden-Mask. -Atlasse „
Seiden-Spitzenstoffe „

etc. — Muster umgehend.

1.50— 6.55
1.50—14.85
2.20—11.60

16.65—77.50
1.90—23.65

—.65 4.85
3.15—67.50

219

G. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

§cgriiit3et 1863.

• Fabrik
schwerversilberter Bestecke und TafeGeräte.o
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Zu verkaufen oder verpachten:
Ein neu erbautes

HOTEL beim Bahnhofe Interlaken
mit 2 grossen Restaurationssälen und 27 Fremdenzimmern.
Jahresgeschäft. Tüchtige Wirlsleute und namentlich Bierbrauereien
werden auf diese günstige Kaufsgelegenheil aufmerksam gemacht.

Auskunft erteilt Notar Sehneider in Interlaken.

Zu verpachten.
Ein Hotel II. Ranges mit 35 Betten, in einem bekannten

und vielbesuchten Kurort im Hochgebirge, für Sommer- und
Winterbetrieb geeignet. Nur tüchlige Wirtsleute mögen sich
melden.

Offerten unter Chiffre H 770 R an die Expedition d. Bl.

Schweiz - England
über

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei rfbfahrten täglich.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.
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Für Hoteliers.
Wir empfehlen durchaus tüchtige

Tapezierer,
in Neuarbeit und Reparaturen
völlig bewandert, auf kommende
Wintersaison. Anfragen erledigt
Der Schweiz. Zentralarbeitsnachweis

der Tapezierer, 700
Kaminfegergasse 7, Zürieh.

Hotelsekretär,
4 Sprachen mächtig, 3jährige
kaufmännische Lehrzeit iremacht, im
Kellnerservice bewandeit, 25 Jahre
alt, Schweizer, seit vier Jahren
in ersten Hotels arbeitend, den
zweiten Winter in einem ersten
Hotel Italiens, sucht, gestützt auf
bi ste Empfehlungen von Seiten
seiner Prinzipale,

Sommerstelle.
Offerten unter Chiffre H 778 R

an die Expedition dieses Blattes.

mb jgleiuftatfe«
in gEfrijmatkuDllEr Husfitljrung

ItEfErf prompt ttnb billig

gdjiü£ij. HGrltigs-gnitai, gaf£l.

Tüchtiger Fachmann
mit bekanntem Namen, sucht gilt honorierte Slellting

als:

Hotel-Direktor.
Offerten erbeten unter H 690 R. an die Expedition der
„Hotel-Revue".

a? Bis Ostern 1895
Täglicher Versandt von prima Qualität

Extt*a Msehe

Schellfische
ä Fr. 25 per Korb mit Netto 100 Pfd. Inhalt ä Fr. 25

A fi QC per Pfund ~"Wi per Pfund X fi QRa ViOJ im Detail oder Anbruch. ** v.OvJ
Versandt per Bahn und per Post.

Garantie für Ia. frische Ware "~^6i
Ferner wahrend der Jagdzeit bis Ende Januar 1895

Schöne grosse
7—8 pfUnd. Wald-Hasen per Stk. 3.90

Zu geneigtem Zuspruch unter Versicherung guter,
prompter Bedienung empfiehlt sich

E. Christen, Comestibles, Basel.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction. Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliclie
Kellerei-Geräthe. 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

|Vins fins de fieaehätel|
ä SAMUEL CMTEHAX

vS
Pi oprietaire ä Nenchätel 359 |

IVIedailles de Ire ordre aux Expositions,
o ftdwise daws tons les bows hotels misses.
» Bejtöt ä Paris: J. Huber, 41 me des Petits Champs.

depose e äLoiidreM J.&R.McCrackent38QueenStreetCityEC.



Telegramm?:

Rooschilz-Bern.

Firma gegründet 1857.

Uooscbfiz & Cic, Bern.
Magazine und Keller durch Schienengeleise mit dem Güterbahnhof Bern verbunden.

Spezialgeschäft für echte Champagner-Weine:
MOÜT .TCHANDOX HBIDSIBCK & Cie. G. E MUMM & Cie.

LOUIS ROEDERER VEUVK CLICQUOT POMMERY&GRENO
Giesler & Cie., Deutz & Geldermann, St. Marceaux & Cie., Thdoph. Roederer & Cie. etc. etc.

Dentsclie Sekt«: Matheus Müller, Chr. Ad' Kupferberg & Cie., Burgeff & Cie., Gebr. Feist & Söhne etc. etc.
IMF Genaue Preislisten auf Verlangen gratis und franko.

Hotelier suisse expörimente cherche pourha Saison
d'6t6 une place de

DIRECTEUR
ou un hotel ä louer. Bonnes references ä disposition.

Adresse!- les ott'res sous Chiffre H 780 R ü l'Adminis-
Iratiou de l'Holel-Reviie".

B. Bohrmann Nachfolger
FRANKFURT a. M.

Fabrik schwer versilberter Tafelgeräte auf weissem Metall.
Gegründet 18K5.

Spezialität: Artikel für Hotels, Restaurants und Cafes.
Garantie für langjährige Haltbarkeit bei täglichem Gebrauch.

Anerkennungen der grössten Etablissements und Hotels für Solidität und Qualitätsgute.

Löffel, Gabeln,

Messer,
Thee- und Caf6-

Service,

PLATTEN.

Saueieres,

SOUPIERES,.
Huiliers,

JPlateaixx,
Brodkörbe etc.

routinirter Fachmann, zur Zeit Leiter eines der ersten Etablissements

der Schwpiz, sucht sich per Frühjahr 1895 zu verändern.
Geil. Offerten sub Chiffre R 4986 Z an die Annoncen-

Expedition Haasenstein & Vogler, Zürich. 777
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Kellner-Volontär.
Ein Jüngling von 23 Jahren, der

eine gute Lelirzeit durchgemacht,
deutsch und ziemlich französisch
spricht und sein- gute Zeugnisse
besitzt, sucht Stelle als Kellner-
Volontär in einem Hotel der fran-
zö.-isehen Schweiz.

Offerten an
Herrn Otto Frey, Grenzaeh.

Kurhaus St. Moritz-Bad.

Die Oberkellner-
779

und die

Chef de Restaurant-Stelle
sind für kommende Saison zu
besetzen. Ohne prima Referenzen
unnütz sich zu melden.

Offerten zu richten an
R. Liebler, Grand Hotel, Cannes.

lüg. Augusto Stigler.
Hydraulische und elektrische

Personenaufzüge.
850 Anlagen in Europa,
40 Anlagpn in der Schweiz.

Hylranliscbe farerafzi®,
Wraisclie Gepäclaiifzi®,

rafrä
Alleinvertretung:

Geo. F. Ramel,
Maschinen-Ingenieur,

Seefeld 41, ZÜRICH.
Telegramme: Rameleo, Zürich.

Telephon No. 1829.

Prima Referenzen.
Ausarbeitung von Projekten und

Kostenvoranschlägen gratis. or. «212 z.)
System der Personenaufzüge für

bestehende und Neubauten.

L® t/W

Uhrenfabrik
äsKSlL&l Sehuuennincteö|

(würltemb. Schwarzwald)
empfiehlt

nach neuester Verbesserung!

Signaluhren
für Zug- und

Schifi-AMahrts-MeMungen

in feinster Ausführung und mit|
jeder Garantie für gute Funktion, |

mit Richtungsangabe
schon von Mark 72. — an,

ohne Riehtungsangabe
von Mark 45 an.

*
Selbstthätig funktionierend.

Bei Fahrplan-Aenderungkahnj
die Signalvorrichtung vom
Besitzer seihst ohne Kosten ver-|
stellt werden.

Abbildungen und Preise

stehen auf Wunsch gerne zur|
Verfügung.

mim

Stets bereit, unübertroffen in Wohlgeschmack und billig sind die

Mhrerzeugnisse der Präservenfabrik Lachen
(am Zürichsee).

Filiale der Menlo&e'sclieii Präservenfabrik, Gerabronn.

Suppeneinlagen, Kindermehle, Tapioca, Panirmehle,
Dörrgemüsse, vorzüglichste fertige Fleischbrühe & Erbswurstsuppen.

Gratismuster werden franco zugesandt. 754
Durch die grossen Comestibleshandlungen zu Fabrikpreisen zu beziehen.

753

EBRO MEDOC (Rioja)
Bordeaux- & Burgunder-Weinen am nächsten kommend

offerirt zu
Fr. 200. — per Fass von ca. 225 Liter \ Fass frei
Fr. HO. — „ „ „ „ 112 „ I verzollt

ferner
feine spanische „COGNAC" achtes Weindestillat

von Fr. 3. 40 per Liter an verzollt.
Alfred Zweifel,

Malaga-Kellereien, LENZBURG.
Grösstes Spezial-Geschäft und eidg. Zollniederlage für authentische

Malaga-, Madeira-, Sherry-, Oporto- und Marsala-Weine.

Trlegramme:

Rooschüz - Bern.

Firma gegründet 1S57

jRoosehiiz & Cie., Sern.
Magazine und Keller durch Schienengeleise mit dem Güterbahnhof Bern verbunden.

^3_:
TELEPHON.

~WS'

Spezial-Geschäftfür alle nafürliehen Tafelwasser:
Apollinaris, Biliner, Emser, Evian, Fachinger, St. Gaimier, Gerolsteiner,

Giesshübler, Johannis, Kronthaler, Passugger, Selters an Krügen «. Flaschen), Sulzmatter, \/als, Vichy, etc.
Genaue Preislisten auf Verlangen gratis und franko.
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GEBR. BAUSCHER, Porzellanfabrik WEIDEN (Bay«).
(Spezialfabrik für Hötelgesehirre.)

Nach eigenartiger, langjährig bewährter Composition, speziell für den Hötelgebrauch hergestellt, übertrifft unser Porzellangescllirr
an Dauerhaftigkeit jedes andere FahYikat. Unsere decorative Ausführung wird nach jeder Richtung als mustergiltig anerkannt.
Effectuirung prompt, franco und verzollt; Preise massig. — Beste Referenzen vieler erster Hotel-Etablissements

Telephon.
Alleiniger Vertreter für die Schweiz:

Herr J. HALEENSLEBEN-LOTZ, LUZERN, Seidenhofstrasse 4
599

Telephon.
(vis-ä-vis Hotel du lae).

ß
ßß
%
ß

E&

Oberkellner (Maitre d'Hötel)

gesucht
für Sommersaison 1895. Bewerber müssen sich über
spezielle Kenntnisse im Restaurantwesen ausweisen
können. Eintritt Mai.

Offerten sind direkt an das Hotel Baur au Lac,
Zürich, zu richten.

vfTousretotnmandons noire ctlOU rInstitut ArTI£^- i
Affiches'7

Cliches «k j
Exesoi«» I

'''LV'/U

Ntu mim mortfu pour faKuhonxmpiee it A

Uout fravatl graphique.

tifl

^Jl

r

N
^Onaccordc U meme attention

^aox ouvragwles plus simples^
VJS7?auxtravaiix Ies plus

f artistiques.-^S^

Kronthaler
Natürliches kohlensaures Mineralwasser

Millionen- Wolthoriihmf nur höchste
versandt flOllUOI Ullllll Auszeichnungen

(Grossh. Bad. «Hoflieferant) 699

Hauptdepots in der Schweiz:
'Rooschttx & Co., Bern, für Bern, Luzern,
Waadt, Neuchätel, Freiburg, Wallis, Solothurn, Uri,

Schwyz, Unterwaiden, Zug, Aargau.
Karrer & llerose, Zürich, für Zürich, St. Gallen, Graubünden.

Hydraulische und elektrische

Personen-

u. Waaren-Aufzüge
amerikanischer & engl. Systeme

liefert 86

die Maschinenfabrik

ROBERT SCHINDLER

Luzern.

Prima Referenzen
über lOO Anlagen.

AVIS.
Die vom Schweizer Hotelier-Verein eingeführten

Zeugnisformulare und

flnsfellungsvertrüge
für Angestellte können von den Vereinsniitgliedern
fortwährend gegen Nachnahme bezogen werden beim

Offiziellen Centraibureau in Basel.

Zeugnisformulare: Heft ;T 50 Blatt Fr. 2.75
V) a 100 „ 5-

„ ä 200 t)0-
Anstellungsverträge (deutsch od. franz.): per 100 „ 1. 55

% Stempel ^
aus Kautschuk, Metall

und Gelatine c

Stelle-Gesuch.
Ein tüchtiger Küfer mit besten

Zeugnissen und Referenzen sucht
per Mitte Januar Stelle als

Kellermeister
in einem Hotel oder Wein handlung.

Gefl. Offerten sub Chiffre T. 6568
an Rudolf Mosse, Zürich. (M3696o)
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Export
sicilianischer, flaschenreifer

flata^uieine,
sowie feinster

Marsala-Weine.
Proben und Preisliste gratis.
682 I*. Weinen,

Hotel de France, Palermo.

SWISS CHAMPAGNE

BOÜYIER FRERES

NEUCHÄTEL
Se trouve dans tous les bons

Hotels Suisses.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Permanente Ausstellung
ZÜRICH Stadelhofen 8, Göthestrasse ZURICH

der ersten

Schweiz. Spezialfabrik
von

completer! englischen
uml

amerikanischen
Closet,- Pissoir,- Toiletten-,

Küchen-, Bade-Einrichtungen u.

Apparaten etc.

iDstallation ganzer Hotels, Anstalten etc.

Prima Referenzen. Prospecte gratis.

G. HELBLING & Co., Küsnacht a. Ztirichsee.

QHt^ISTOFIiE & C

t

Fabrik
schwer versilberter

Tafelgeräte.

Alles auf
Weiss-Metall

versilbert.
Fßbrik-Mnrke.

Anerkannt Bestes Fabrikat für Hotelgebraucli
Christofle-ßesteeke.

JDi'niüssistö Proiso.
Unsere Fabrikate sind zu Fabrikpreisen zu beziehen durch unsere Vertreter:

G. KIEFER & CIE IN BASEL.
Mein verlange auch dort unsere illustrierten Preislisten. nl

Jusqu'ä Paques 1895
Expeditions journalieres, qnalite de toute premiere fraicheur i

Aigreflns frais
ä fr. 25 le panier contenant netlOOlivres ä fr. 25

ä 0.35 le y? kilo au detail ä 0.35
Les expeditions se font par chemin de fer ou par la poste.

Marchandise garantie de toute premiere fraicheur.

Egalement pendant la duröe de la chasse

jusqu'au 1er fevrier 1895 jSP

Gros lievres de montagne 8
de 3 y2 ä 4 kilos ä fr. 3.90 #

par la maison

E. Christen, Comestibles, Bale. §

Alt renommiertes, bestcingerichtotes, bürgerliches Ilaus.
Gute Küche und Kelter. — Gänzlich renoviert.
Schönste Lage an der Promenade boim

Centralbahnplatz.
— Massige Preise.

Maison d'unc
ancienne renoinmöe

confortablemcnt insta!16e. Bonne
cuisine et cave. Nouvell^ment restauröe.

La plus belle situation pr6s la gare Central Suisse.
Prix moderös. S. REY-GUXER, propr.

Schweizerische

Armee-Konservenfabrik Rorschach.
Unsere vorzüglichen Gemüse- und Obst-Konserven sind
den feinsten französischen Marken in Qualität u. Wohlgeschmack
vollständig gleich und bedeutend billiger als diese. Unsere

Pois verts, Haricots verts, Spargeln, Tomaten,
Macödoines, Compotes, Geldes, Marmeladen etc.

In feinster Qualität 761

sind zu haben in allen bessern Delikatessen- und
Comestibles-Handlungen der Scsweiz.

Man verlange ausdrücklich Korschacher Konserven.

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaktion : Otto Amsler-Anbert, Basel. Druck der Schweiz. Verlags-Druckerei, Basel.
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